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Stadtgemeinde KitzbUhel

Was war der Anlass des Projektes?

Der Kdglerbach weist mit einer Gerinneregulierung im Unterlauf, Konsolidierungssperrenstaf-
felungen, mehreren Geschiebestausperren mit Ablagerungsbecken und weiteren Einzelmal3-
nahmen bereits umfangreiche Schutzmalinahmen auf. Zwischen hm 9,00 und hm 11,87 gibt
es jedoch einen unverbauten Bereich, welcher vor allem durch die Geschiebeentlastung der
Geschiebeablagerungsbecken zu verstarkter Lateral- und Tiefenerosion neigt. Im Zuge der Ge-
fahrenzonenplanrevision der Gemeinde KitzbUhel wurde fir diesen Gerinneabschnitt ein Be-
messungsabfluss von 30 m3/s ermittelt, welcher aufgrund der hohen Erosionstendenz grof3e
Schaden am Gerinne nach sich ziehen kann und in weiterer Folge die allgemeine Gefahrdungs-

lage im Ortsteil Zephirau wesentlich verschlechtert.

Das Ereignis im Jahre 2013 zeigte eindrucksvoll das Erfordernis sowie die Wirksamkeit der be-
stehenden Schutzbauten. Mehr als 35.000 m? Geschiebe und grofsere Mengen an Wildholz
wurden dabei schadlos rickgehalten und verhinderten somit mogliche Schaden an Geb&duden

und Infrastruktur.

Was wird geschutzt?

Das Ziel des gegenstandlichen Projektes ist der Schutz des Siedlungsraumes der Gemeinde
KitzbGhel am Koglerbach, der bestehenden Verkehrsinfrastruktur sowie der ausgedehnten
touristisch und landwirtschaftlich genutzten Flachen vor schadbringenden, geschiebefihren-

den Hochwasserereignissen.

Gesamtkosten

€ 1.000.000,00

Welche MaRnahmen sind geplant?

Der Verbauungsgrundgedanke besteht in der Sicherung der seitlichen Einhange vor weiterer

Destabilisierung durch fortschreitende Tiefen- und Seitenerosion. Die MaRnahmen umfassen



die Errichtung von 6 Konsolidierungsbauwerke in Stahlbeton, die Optimierung der Abflusslinie

sowie die Sicherung der Boschungsbereiche.

Gefahrenzonenplanung

Fir die Gemeinde KitzbUhel liegt ein im Jahr 1980 vom Bundesministerium fir Land- und Forst-

wirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft genehmigter Gefahrenzonenplan (ministeriell ge-
nehmigt am 5.12.1980 mit Zahl 52.246/13-VB6/78) vor, welcher sich derzeit in Uberarbeitung

befindet.

Umsetzungszeitraum des Projektes
2019 - 2020

Projekts- und Finanzierungspartner
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Planung und Umsetzung

Forsttechnischer Dienst fir Wildbach- und Lawinenverbauung
Gebietsbauleitung Unteres Inntal

Innsbruckerstraf3e 19, 6300 Worg|

Tel.: +43 (0) 5332 72 393-0, E-Mail: woergl@die-wildbach.at

Weitere Informationen

https://www.bmnt.gv.at/forst/wildbach-lawinenverbauung.html

www.naturgefahren.at

www.maps.naturgefahren.at

Koglerbach Projekt 2018

2von?2


https://www.bmnt.gv.at/forst/wildbach-lawinenverbauung.html
file:///C:\Users\BEER\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\O04NAET3\www.naturgefahren.at
file:///C:\Users\BEER\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\O04NAET3\www.maps.naturgefahren.at

	Köglerbach Projekt ���� 
	Was war der Anlass des Projektes? 
	Was wird geschützt? 
	Gesamtkosten 
	Welche Maßnahmen sind geplant? 
	Gefahrenzonenplanung 
	Umsetzungszeitraum des Projektes 
	Projekts- und Finanzierungspartner 
	Planung und Umsetzung 
	Weitere Informationen 


